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Am Sonnabend erfolgte in Berlin im Beiſein
des Reichspräſidenten der Feldmarſchallsuniform
trug und von Staatsſekretär Meißner begleitet
war des Reichskanzlers des Reichswehrminiſters
des Preußiſchen Miniſters für Wiſſenſchaft und
Volksbildung des Generaloberſten von Seeckt und
des Admirals Zenker die feierliche Einweihung
des von Prof Lederer geſchaffenen Denkmals für
die gefallenen Studenten der Berliner Univerſität

4

Am Sonnabend traf in Bremen an Bord eines
Lloyddampfers die zweite Gruppe von 60 amerika
niſchen Studenten zu einer Deutſchlandreiſe ein
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Die Regierungskommiſſion des Saargebiets
hat die Abhaltung einer ZeppelinEckener Woche
im Saargebiet unterſagt nur ein Spendeſonntag
könne geſtattet werden

7

Bei den geſtrigen Gemeinderatswahlen in der
Stadt Saarbrücken erhielten die Deutſchnationale
Volkspartei 6 Sitze bisher Deutſch Saar
iändiſche Volkspartei 8 14 Deutſche Wirtſchafts
partei 6 Deutſch Demokratiſche Partei 2
Zentrum 17 19 Sozialdemokratiſche Partei 13
13 Kommuniſtiſche Partei 8

7

Die Londoner Morningpoſt meldet aus Wies
baden daß am 1 Auguſt kleinere Kontingente der
engliſchen Truppen aus dem deutſchen Beſatzungs
gebiet nach England zurückkehren werden

4

Reichsaußenminiſter Streſemann hat vor An
tritt ſeines Urlaubs noch keine Entſcheidung hin

wird zurzeit in den
Reſſorts einer genauen Prüfung unterzogen Eine

HandelsvertrStockung der agsverhandlungen iſt
bis jetzt nicht eingetreten
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Die Anweſenheit des belgiſchen Außen
niniſters Vandervelde in Paris fällt zuſammen
mit dem Eintreffen Sir Drummonds in Paris
Dieſer der Generalſekretär des Völkerbundes
will in Paris die Verhandlungen über die ſich
aus der Aufnahme Deutſchlands für die Zu
ammenſetzung des Völkerbundrates ergebenden
Folgen aufnehmen und in London kommende
Woche weiterführen
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Die deutſch ſchweizeriſchen Handelsvertrags
verhandlungen ſind am Sonnabend abgeſchloſſen
worden Die Unterzeichnung des Vertrags iſt für
der 14 Juli vorgeſehen

4

Das preußiſche Staatsminiſterium hat den
Staatsvertrag von 1883 mit dem Freiſtaat Waldeck

der die Verwaltung Waldecks durch Preußen
regelt in einem vom Miniſterpräſidenten Braun
u ichneten Schreiben gekündigt Der Landes
au von Waldeck hat den Landesdirektor be
auftragt mit dem preußiſchen Staatsminiſterium
in Verhandlungen zu treten
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Jn der zweiten Junihälfte iſt die Zahl der
nännlichen Hauptunterſtützungsempfänger von
1 419234 auf 1 409 724 geſunken die der weib
c 330 775 auf 332 843 geſtiegen Jns
3 hat eine Abnahme von 1750 009 auf
1 742 567 d h um 0,4 Proz ſtattgefunden dank
des Arbeiterbedarfs vor allem der Landwirt
ſchaft

Die Wirtſchaftslage im Reiche zeigt auch mit dem
jetzigen Abſchluß der Woche leider keine Beſſe
rung Nach den aus der norddeutſchen Jnduſtrie
vorliegenden Kündigungsmeldungen iſt eine Zu
nahme des Arbeitsloſenheeres allein für Nord
deutſchland um weitere 21 000 feſtzuſtellen
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Nach arabiſchen Meldungen haben die franzö
ſiſchen Streitkräfte in Syrien eine empfindliche
Niederlage erlitten Ein ſtarkes Teruppenkontingent
seſtehend aus Franzoſen und Senegaleſen fiel in
einen Hinterhalt der Druſen und wurde zum
größten Teil auſgerieben Eintreffende Ver

ſtärkungen retteten die Ueberlebenden Die Fran
zeſen ſollen drei höhere Ofſiziere darunter den
Kommandanten des Detachements verlores haben

7

Rachrichten aus Pretoria zufolge wird die Re
gierung der Südafrikaniſchen Union die Anträge

Kanadas und des FJriſchen Freiſtaats auf der
ächſten Reichskonferenz unterſtützen denen zufolge

Zukunft zu Generalgouverneuren Staats
ränner der betreffenden Dominions ſelbſt er
zunt werden ſollen
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Der italieniſche Miniſterrat beſchloß die Ent
ſendung von drei Kriegsſchiffen nach Albanien
Jn Albanien iſt die Revolution ausgebrochen
Die Regierung von Achmed ZJogu hat die Re
gierungstruppen aus dem Militärbezirk Dibra
zurückgenommen und ſetzt die Hafenſtädte Valona

und Durgzzeo in Verteidigungszuſtand
Aus Mailand wird gemeldet Jtalieniſche

Marinetruppen ſind im Einverſtändnis mit der
albaniſchen Regierung in Durgzzo gelandet

Jtalieniſchrumäniſche
Verhandölungen

Die Telegraphenagentur der Sowjet Union
meldet Die faſt in der geſamten Sowjetpreſſe
abgedruckte Meldung aus Wien wonach ſeit Be
ginn dieſes Jahres zwiſchen Rumänien und
Jtalien Verhandlungen über den Abſchluß einer
Militärkonvention unter Garantierung des terri
torialen Status quo ſchweben ſollen hat hier
großes Jntereſſe hervorgerufen Eine aus an
geblich zuverläſſiger Bukareſter Quelle ſtammende
Meldung behauptet die Jnitiative zu den Ver
handlungen ſei von Muſſolini ausgegangen und
Rumänien das gleichzeitig Verhandlungen mit
Frankreich über den Abſchluß eines analogen

Jtalieniſche Truppenlanöungen in Albanien,
Vertrages geführt habe habe die franzöſiſche Re
gierung unverzüglich von dem Schritt Muſſolinis
in Kenntnis geſetzt

Es ſei Grund zu der Annahme vorhanden daß
die Verhandlungen bereits abgeſchloſſen oder
wenigſtens bisher erfolgreich verlaufen ſeien
Hinter der von Jtalien Rumänien gewährten
Anleihe von zweihundert Millionen Lire ver
berge ſich eine Anleihe von etwa einer halben
Milliarde Lire für die militäriſchen Rüſtungen
Rumäniens Zunächſt würden einige italieniſche
Unterſeeboote an Rumänen geliefert und die
Kampfgaserzeugung an Rumänien oxrganiſiert
werden Nachrichten aus Rumänien zufolge ſoll
Jtalien bereits die Genehmigung für die Durch
fahrt dieſer Boote durch den Bosporus nach
geſucht haben

Kämpfe in Nordafrika
Die offtzielle italieniſche Telegraphenagentur

berichtet von neuen Kämpfen in der italieniſchen
Kolonie Tripolitanien oder Cyrenaica an der
Nordküſte Afrikas öſtlich der franzöſiſchen Kolonie
Tunis Ein italieniſcher Kraftwagenzug wurde
überfallen auf italieniſcher Seite gab es 28 Tote
Eine italieniſche Strafexpedition zerſtreute die
Angreifer und ſetzt ihre Tätigkeit zur Sicherung
des Gebietes fort

Wichtige Mittelmeerverhandölungen
Der Kampf und Sieg in Marokko iſt von Spe

meereinganges wichtigen bisher internationali
ſierten Zone von Tanger tze Marok
kos gegenüber dem engliſchen Stützpunkt in Spa
nien GFibraltar herbeizuführen Hierzu verlautet
aus London

Es ſind Gerüchte im Umlauf daß Spanien im
Begriffe ſei ſich beträchtliche Anleihen und Kre
dite auf dem engliſchen Markte zu ſichern Dieſe
Angelegenheit ſei geeignet die Frage eines Rats
ſitzes im Völkerbund oder einer Einverleibung
Tangers in die ſpaniſche Zone für den Augenblick
in den Hintergrund zu rücken Jn London wird
allgemein die Auffaſſung vertreten die jüngſten
Polizeiſtandale in Tanger bildeten ein weſent
liches Argument dafür daß Großbritannien ſich
von der Verwaltung Tangers zurückzöge und daß
Jtalien und womöglich auch die Vereinigten
Staaten ſich an dieſer beteiligten

Sowohl vor als auch während des Beſuchs des
Königs Alfons in London ſeien auch Beſprechun
gen zwiſchen Großbritannien und Spanien geführt
worden Die ſpaniſche Regierung habe den Wunſch
geäußert die Verwaltung der Tangerzone der ſpa
niſchen Marokkozone anzugliedern Die britiſche
Auffaſſung gehe unverändert dahin daß die Zone
international ſei und bleibe Es verlautet daß
dies durch die britiſche Diplomatie ſowohl in Ma
drid als auch in London bekanntgegeben worden
ſei Man glaube daß Frankreich die gleiche An
ſicht vertrete

Anſcheinend verſucht England die Spanier
durch finanzielles Entgegenkommen von den Tan
gerwünſchen abzubringen Denn Tanger in ſpa
niſcher Hand und dann Spanien eines Tages
gegen England verbündet würde die ſchlimmſte
aller nur denkbaren Bedrohungen der engliſchen
Mittelmeerherrſchaft und des kürzeſten Weges nach
Jndien bedeuten
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Der Mailänder Corriere della Sera meldet
aus Madrid Der Miniſter des Auswärtigen
Danguas erklärte dem italieniſchen Botzchafter
Spanien könne keine Kompenſationen hinſichtlich
Tangers geben Jn den Mittelmeerfragen halte
Spanien an der Auffaſſung unbedingter Gleich
berechtigung politiſcher und maritimer Art feſt

der Sultan von Marokko
in Frankreich

Am Sonntag nachmittag iſt in dem fran
ſiſchen Toulon an Bord des
nzerkreugers Paris der Sultan von
arokko ey Juſſuf mit ſeinen drei Söhnen

und in Begleitung des Generalreſidenten Steeg
und eines großen Gefolges eingetroffen Er
ſetzte abends die Reiſe nach Paris fort wo er
Gaſt der franzöſiſchen Regierung ſein wird
Der Sultan wird u a den Militärparaden bei

nen die anläßlich des franzöſiſchen Natio
nalfeſtes am 14 i ſtattfinden Die
Römer ſpannten meiſt die beſiegten Herrſcher
var ihre Triumphwagen die Franzoſen ſetzen

in Panzerk und Autos aber der Sinnder gelge5 e ſteh nur harmloſer ausre
für die Marokkoverhandlungen haben ein Ab
wmmen betreffend die BVefriedung Marokko
und die Einrichtung eines nachbarſchaftlichen
Regimes zwiſchen der franzöſiſchen und ſpaniſchen
Zone unterzeichnet Der ſpaniſche Diktator
Prima de Rivera iſt in Paris eingetroffen um
an den militäriſchen Veranſtaltungen am 14 Juli
dem franzöſiſchen Nationalfeiertag teilzunehmen

Keuer Staatsſtreich in Poertugal

Wie der New York Herald aus Liſſabon
meldet iſt der General Gomez Coſta durch einen
Staatsſtreich des Generals Carmonag der bis vor
einigen Tagen dem Kabinett Gomez Coſta an
gehörte geſtürzt worden Es iſt ein neues Kabi
nett gebildet worden in dem General Carmona
die Miniſterpräſidentſchaft und das Kriegs
miniſterium übernimmt

Wie Havas aus Liſſabon meldet hat die
neue Regierung beſchloſſen den General Gomez
Coſta der ſich weigerte ſeine Befugniſſe als Präſi
dent abzugeben als Gefangenen nach einem 25 km
von Liſſabon entfernten Orte zu überführen
Seine Adjutanten ſollen an Bord eines Kriegs
ſchiffes gebracht werden

Der Pariſer Herald meldet aus Oporto
Am ſpäten Abend iſt auch der Aufſtand der Flotte
erfolgt Die Matroſen verließen ihre Schiffe und
demonſtrierten gegen die Regierung in der Stadt

und im Hafen Jn Coimbra wurde ein Ar
beiter und Soldatenrat gegründet der
die Stadtverwaltung aufgelöſt hat Die weitere
Bewegung liegt völlig im Dunkeln Kommuni
ſtiſche Tendenzen ſind bisher nur vereinzelt auf
getreten

ArbeiterführerKriſis in England
Aus London wird gemeldet Der Sekretär

des Bergarbeiterverbandes Cook erklärte
geſtern in einer Rede es ſei keine Ausſicht auf
eine Beendigung des Kohlenſtreikes vorhan
den und fügte hinzu der Sekretär des inter
nationalen Bergarbeiterverbandes Hodges
müſſe von ſeinem Poſten entfernt werden weil
er die Forderungen der rgarbeiterinter
nationale geſchädigt habe Cook betonte die
Eiſenbahner werden ſich nicht um die Rechte
irgendwelcher Führer kümmern die ihre
Stellung dazu benutzten um die Bergarbeiter
in ihrem Kampfe zu ſchädigen Die beiden
letzten Bemerkungen beziehen ſich auf die Tat

daß Hodges wiederholt die Politik der
rgarbeiterführer ſehr abfällig kritiſiert hat

und daß die Delegierten der Eiſen er be
ſchloſſen haben kein Verbot der derung

iſcher Kohle anzunehmen

Der Pariſer Matin meldet Die franzöſiſchen
Gewerkſchaftsrertreter haben die Unterſtützung
des engliſchen Kohlenarheterkreiks ahgelehnt
Gründe für den Beſchiuh ſind nicht bekannt
gegeben worden

bezoges
Arvriterichaſt i den

u n Geiſt von fengeſchikderten Klüngek vor
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n hinetngetragen worden der
ſeine Regzepte in ruſſiſchen4 intellektuellen Berſchwöror

r haben in den erſten Jahren der ruſſie Revolutior geirrt wenn wir Lenin und
Trotzky und womöglich noch andere in einen
Atemzuge nannten Man muß allerdings den
Seninkult in Rußland geſehen haben und die
Vorgeſchichte der ruſſiſchen Revolution bennen
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nicht einmal innerhalb der bolſche
rtei etwas wie eine Demokratie

Abhängiger aber noch als die Maſſe der
ſchen Kommuniſten ſind die Arbeiter und
Banern die formellen Träger der Staats
gewalt in der ruſſiſchen
noch in i Geſetz gibt es eine bolſche
wiſtiſche e von rnBauern ten Näte ſind die angeblichen
Herrſcher des Hier iſt ſchon das

r werden

bolſchewiſtiſche
fenen acht Jahren ſeines des nicht nur
nicht für die Bauern gelebt ſondern er hat

e e er Vlek Sru r warMelkkuh des Bolſchewismus und es ſcheint daß
er ſich deſſen bewußt iſt

Die Bauernfragen ſind es denn auch die dem
heutigen Sowjelrußland die größten Sorgen
bereiten und die Führer ſcheinen vor einew
Jahre zu der Einſicht gekommen zu ſein daß
ein Weiterarbeiten auf der bisherigen bauern
ausbeuteriſchen Grundlage unmöglich geworden
iſt Jn Erkenntnis dieſer Lage hat Moskau im
Frühjahr 1925 den größten Sprung ſeit Beginn
der Revolution gemacht es hat das Dorf ent
feſſelt d den Steuerdruck gemildert die
Zwangseintreibung der Ackerfrüchte eingeſtellt
den bäuerlichen Privathandel erlaubt und daß
Wahlrecht etwas gemildert um nur einige die
ſer folgenſchweren Maßnahmen zu neunnen Daß
dieſe liberalere Bauernpolitik es nicht vermocht
hat im Erntejahr 1925 die Bauern zu willi
geren Mitarbeitern am Roten Staat zu ge
winnen daß die Bauern ihr Getreide gar nicht
oder nur zu Preiſen hergaben die eine Aus
fuhr unmöglich machten das iſt ein furchtbarer
z für a r geweſen dieſer nungen neuen ge weiterge S h tie r aentge threr tigen Gepfloge en der

rberei offen bekannt daß ſie ſelbſt den
ßerfolg der neuen Dorſpolitik verſchulder

weiles ihnen nicht gelang dietaatsindnſtrie genügend lei
ſtungsfähig zu machen um den bäu
erlichen Warenhunger zu befriedi
gen

Die Reſte der alen ſtädtiſchen Bourgoeſie die
Gegenſatz zu ausländiſchen Anſichten in

noch beträchtlich ſind bilden keine Gefahr mehr für den en des Regimes Der
ruſſiſche Bürger der alten Zeit iſt in achtjäßri
ger Verfolgung mürbe geworden Man kann
nicht jghrzehntelang nur trauern und Trübſal
blaſen Der ruſſiſche Bourgeois von ehemals
iſt heute im Durchſchnitt froh wenn ihn der
Staat an einer ſeiner zahlloſen Futterkrippen
miteſſen läßt Freilich gibt es noch Leute die
leiſe auf einen raſchen Sturz des Regiments
hoffen aber ſelbſt dieſe wenigen denken dabei
nur an ein Eingreifen von auswärtigen Mäch

ſtellungen hin zugela

du c worte S r ew

nen

Caillauz in London

haben und Caillaux den Entwurf zu einem Er
r mit u diktatoriſchen

Budget u Währungsſanierung
eingebracht hat hat er ſich heute zu neuen Schul

denve nungen mit England nach London be
geben Hierzu ſchreibt der Pariſer Matin

Die endgültige Entſcheidung wird vorausſicht
lich am ormittag fallen Frankreichs
Schulden an England betrugen am 30 Juni
d J 653 Millionen Pfund Sterling Das ſind

a 16 325 000 000 Goldfranken In dieſe Summe ſind
und die vom britiſchen Schatzamt geforderten 5 Prozent

Zinſen eingerechnet Die franzöſiſchen Schulden
an die Vereinigten Staaten von Ame

rika betrugen demgegenüber vor dem Abſchluß des
Mellon Bérenger Abkommens 23 Milliarden Gold
franken

Wenn man das Pfund dem jetzigen Kurs
ſtand entſprechend mit 189 Papierfranken und

Zwiſchen dieſen beiden Berechnungen
hr jedoch inſofern ein grundlegender Unterſchied als

Amerika Frankreich die Beträge ohne eine Bürg
ſchaft gegeben hat England jedoch auf Grund der
Goldklauſel Frankreich hat in den Kaſſen des
engliſchen Schatzamtes 53 500 Pfund Sterling in
Gold liegen d h 1 337 500 000 Goldfranken oder
ungefähr 9 900 000 000 Papierfranken Außerdem
hat die Bank von Frankreich ihrerſeits bei der
Bank von England 18 350 000 Pfund Sterling in
Gold alſo ungefähr 460 Millionen Goldfranken
hinterlegt

Es handelt ſich daher jetzt vor allen Dingen da
rum die Jahresraten feſtzuſetzen die weiteren
Verfügungen über die franzöſiſchen Golddepots zu
treffen und eine Schutz und Transferklauſel für
den Fall der Zahlungsunfähigkeit wegen Nicht
ausführung des Dawesplanes oder ſonſtiger Hin
derungsgründe zu vereinbaren

Kühles Verhalten Amerikas

Von amerikaniſcher amtlicher Seite wird auf
fallend energiſch beſtritten daß irgendwelche Ver
handlungen in der Kriegsſchuldenfrage ſtattfänden
oder daß der Gouverneur der amerikaniſchen
Staatsbank Strong mit der franzöſiſchen Regie
rung oder einer franzöſiſchen Bank über eine An
leihe verhandele

Geſtern nachmittag fand in Paris eine Kund
gebung der Gewerkſchaften Moskauer Richtung
von ris und Umgegend gegen die Lebens
mittelteuerung die Finanzpläne der Regierung
das Schuldenregelungsabkommen von Waſhington
und für den Achtſtundentag ſtatt Nach Schluß
kam es zu einem Zuſammenſtoß mit der Polizei
mehrere Teilnehmer wurden verletzt

Die franzöſiſchen Frontkämpfer
verlangen Milderung des ngtonerSen mit ka
Sonntag vormittag hat die franzöſiſche

Vereinigung der ehemaligen Kriegsteilnehmer
ihre von der Regierung auf dringende Voren Kundgebung in

Paris veranſtaltet um eine Milderung des
Abkommens mit Amerika über die franzöſiſchen
Schulden zu erreichen Sie iſt völlig ruhig
verlaufen Der endloſe Zug der vom Triumph

ten Die große Maſſe der alten Intelligenz iſt
der Anſicht daß eine langſame Entwickelung

Rückblick auf die Konzertſaiſon
Der künſtleriſche Wettbewerb um die Gunſt

der halliſchen Muſikfreunde hat den ſtädtiſchen
Sinfoniekonzerten des Generalmuſik
direktors Band fraglos einen erhöhten
Auftrieb verliehen Während er in der Oper
im allgemeinen von berühmten Gäſten abſah

das Gaſtſpiel JocqimErb hatte einen tiefe
ren Grund ſo glänzten auf den Programmen
der acht von ihm geleiteten Konzerte mit eini

en wenigen Ausnahmen Namen von Ruf und
an r auch nicht alles Gebotene höchſte

Kunſt immerhin es waren hohe Kunſtleiſtun
gen die uns geboten wurden

Unvergeßliches gab der Münchener Bariton
Heinrich Rehkemper Ausgezeichnetes der
ruſſiſche Pianiſt Alexander Borovsk y der
ungariſche Celliſt Arnold Földeſy der
böhmiſche Geiger Vaſa Prihoda und die

Schmeizerin Hegner Walter Braun
fels und Georg Schumann v am
Klavier zu imponieren wogegen die Dresdener
früher er Sänge HeyneFrankenur einen ſtarken Achtungserfolg errang

Der Dirigent zeigte z en von

bogen ausging zählte etwa 20 000 Teilnehmer
aus allen Teilen Frankreichs

Berliner Philharmoniker oder die noch nicht
an an unſer Theater Orcheſter heranreichende

tenburger Landeskapelle zur Verfügung
ſtehen einen höheren Flug zu nehmen und
den Zuhörer mehr in ſeinen Bann zu zwingen
Seine Programme förderten älteſte wie neueſte
Orcheſter Muſik Frage und vernahm man in
ſeinen Konzerten in dieſem Jahre wenige von
fremden Menſchen und Ländern ſo ſoll das
kein Vorwurf ſein Wir haben noch manchen
Meiſter deutſcher Zunge als Sinfoniker kennenzu lernen deſſen Schaffen eine wichtige Etappe

in der Entwicklung ſinfoniſcher Muſik bedeutet

Als Soliſten ſtanden von einer Aus
nahme abgeſehen nur große Kanonen im
muſikaliſchen Treffen Zinaida Jurgewskaja
die bald nach ihrem Auftreten in Halle in der

e 72 auf tragiſche Weiſe ums Leben kam
drei Berühmtheiten am Flügel Elly Ney

Lubka Koleſſa und Edwin Fiſcher die beiden
gegen in der Geigerwelt Alma Noodie und
Prof Adolf Buſch und den auf einſamer Höhe
ſtehenden Celliſten Gregor Pratigorski

Als Gaſtdirigenten weilten Wilhelm
urtwängler mit dem Gewandhaus
cheſter Fritz Buſch mit der ſächſiſchen

Staatskapelle aus Dresden und Franz von
Hößlin mit der Deſſauer Staatskapelle in
Halle und hinterließen unvergängliche Ein

Perl Höhenkunſt vermittelte uns auch
Prof er red Rahlwes in den KonrtFranzSingakademie mit

JohannesPaſſion Hans r
Romantiſcher Kantate Von deutſcher 48

und Händels J c herr 1
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SehrerSeſangverxin in einem ſtädtiſchen Sin

teilnehmer und vor dem VWaſhingtondentmet

wurden Blumen Am Waſſhingtondenkmal ereignete ſich ein kleiner den

fall Trotz des Verbotes verſuchten die Teil
nehmer an der Kundgebung eine Marmor
platte an dieſem Denkmal anzubringen Dies
wurde von dem anweſenden P t
verhindert Die wurde je am

erklären ſie wünſchten nicht daß Abkommen
geſchloſſen werden die den Ruin Frankreichs
und den Verluſt ſeiner Unabhängigkeit zur
Folge haben würden Die Frontkämpfer ver
langten vielmehr daß das amerikaniſche Volk
die Frage der Schuldenregulierung nochmals
einer Prüfung unterziehe Dieſer wurde
auf der Tafel auch in engliſcher Sprache ange
bracht An der Kundgebung hat auch eine
Anzahl Abgeordneter der rechtsſtehenden Par
teien teilgenommen Außerdem nahmen Ver
treter der Action françaiſe und Vertreter der
Frontkämpferorganiſation der Faſchiſten in
ihren blauen Hemden daran teil r Zu
wurde nachmittags ohne Zwiſchenfall aufgelöſt

Jn Nizza und Troyes haben nach den bis
her er Berichten ebenfalls Kund
gebungen ſtattgefunden

Eine ganze Regierung
unter FAnklage

Das führende Blatt der norwegi Linken
beſtät wie uns aus Idet wird daß die rheit des Protokollaus

es des Stortings ſich für die bu r
nklage gegen die Mitglieder des K etts

Berge ausge en hat Sie ſollen vor einen
beſonderen Staatsgerichtshof geſtellt werden weil
das Miniſterium im re 1 der Handelsbank
ohne n des Stortings einen Staats
ger von 25 Millionen gewährt hat Zwei

itglieder der h Regierung gehören dem
g enwärtigen Kabinett Lykke an Von der Er

ebung der Anklage den damaligen StorW und e igen Miniſterpräſidenten
Lykke ſoll abgeſehen werden Seit 1884 dies
der erſte Fall daß in Norwegen der Staats
erichtshof in Tätigkeit tritt Damals wurde dieSegen Selmer verurteilt weil ſie König

Oskar eraten hatte einen vom Storting be
ſchloſſenen Geſetzentwurf zu ſanktionieren

Anſchlußkunögebungen in Wien
Am Sonnabend veranſtaltete in der Volks

halle des Rathauſes in Wien die ſozialiſtiſche
Studentenſchaft eine Anſchlußkundgebung an der
ſich auch die in Wien weilenden Mitglieder des
Reichsbanners Schwarz Rot Gold mit ihren
Fahnen beteiligten Jn den Anſprachen die
öfters von ſtür niſchem Beifall unterbrochen wur
Den wurde auf die Notwendigkeit die deutſche
Nution zu einer Einheit zufammenzuſchließen
und das deutſche Selbſtbeſtimmungsrecht zu er
halten hingewieſen

Jm Laufe des Tages ſind ungefähr 3000 Mit
glieder des Reichsbanners SchwarzRot Gold aus
Magdeburg Hamburg Leipzig Dresden und
Berlin eingetroffen um an dem am Sonntag
ſtattfindenden Aufmarſch anläßlich des Axbeiter
Turn und Sportfeſtes teilzunehmen Die Reichs
bannerleute wurden auf dem Weſtbahnhofe feſt
lich begrüßt und zogen über die Mariaghilfer
ſtraße in ihre Quartiere

Abſtimmungsfeier in Königsberg

Bei dem Feſtakt aus Anlaß der 6 Wiederkehr
des oſtpreußiſchen Abſtimmungstages hielt Ober
präſident Siehr eine Rede in der er zunächſt dem
Anlaß entſprechend ausführlich des 11 Juli 1920
der Vorgeſchichte der Abſtimmung und ihrer Be
deutung gedachte Er erinnerte daran daß Oſt

fonie Konzert im Theater mit bei welcher Ge
u er von Brahms die Rhapſodie und
Nänie zur Aufführung brachte Rühmend

muß auch hier des Tedeums für Männerchor
Soloſtimmen und Orcheſter von Hugo Kann
3 werden das eine ideale Wiedergabe im

onzert des Lehrer Geſangvereins erlebte
ie Kammermuſikabende des Berliner

Klingler Quartetts finden bei dem halliſchen
Publikum die verdiente Würdigung Erfoig
reich neben ihm konkurrierte in der Gunſt
muſikaliſcher Feinſchmecker das Kölner Walter
SchulzPriſtaQuartett während dem Schachte
beck Quartett die entſprechende Anzahl Abon
nenten fehlen um dieſes verdienſtliche Unter
nehm ſicherzuſtellen

Die Zahl der Soliſten Abende Klavrer
Violin oder Liederabende hat im letzten Jahre
abgenommen Es ragten nur wenige über
das normale Maß hinaus Es ſeien nur ge
nannt Severin Eiſenberger Lieſelotte Heinlin
Ludwig Wüllner und Grete Wels

Martin Frey

yochſchulnachrichten

Breslau Jm Alter von 75 Jahren verſchied
der emeritierte ordentliche Profeſſor der gericht
lichen Medizin an der Univer Breslau Geh
Medizinalrat Dr Adolf Leſſer Der Verſtorbene leitete von 1887 bis 1921 das Breslauer
e särztliche Univerſitätsinſtitut und war zu
gleich Gerichtsarzt

Köln Der Privatdozent und u Proßektor
em anatomi Inſtitut der Univerſität Frei
burg i Br Dr Walter Brandt hat einen Ruf
als Abteilungsvorſteher an das angtomiſche In
ſtitut Köln erhalten

Der ordentliche Profeſſor der PhiDillingen
loſophie an der PhiloſophiſchTheologiſchen Hoch

vie non a u undilligeninneren Grundes entbehrenden Zwang und
unberechtigten Zweifel an ſeiner kerndeutſchen
Geſinnung empfunden habe Ex erinnerte weiter
an den 11 Juli ſelbſt an dem 82 Proz aller
Stimmen im weſtpreußiſchen Abſtimmungsgebiet
97 Prozent im Allenſteiner Bezirk und rund
m Proz in den h Kreiſen für Deutſch
and abgegeben worden ſeien

Jn ſeinen weiteren Ausführungen betonte der
Oberpräſident daß Oſtpreußen den feſten Willen
habe mit ſeinem Nachbarn Polen in Frieden zu
leben aber deſſen Annexionsgelüſte energiſch
zurückweiſen müſſe Der ſogenannte polniſche
Korridor der Oſtpreußen willkürlich vom Reich
abtrennt ſei eine wirtſchaftliche und politiſche
Unmöglichkeit die gerade im Intereſſe dauernden
Friedens beſeitigt werden müſſe

Wir Oſtpreußen aber, ſo ſchloß der Redner
wollen uns geloben unter uns feſte Geſchloſſen

heit und Einigkeit aufrechtzuerhalten Wir wollen
bei Austragung politiſcher und wirtſchaftlicher
Kämpfe nie vergeſſen daß wir auf unſerer Jnſel
doch ſchließlich alle aufeinander angewieſen ſind
Wenn uns wieder einmal ernſte nationale Ge
fahren drohen ſollten wie am Tage der Volks
abſtimmung dann ſoll und wird man uns einig
finden unter dem Wahlſpruch Dies Land bleibt
deutſch

Dorpmüller noch nicht beſtätigt

Die erforderliche Beſtätigung des an Stelle des
verſtorbenen Oeſer zum e ä
tor beſtellten bisherigen ſtellvertretenden Gene
raldirektors Dorpmüller iſt von der Reichsregie
e

sregiern nicht einmal einenzielen Dericht n er den Verlauf jener Verwal

tu raten in der Dorpmüller gewähltwurde ie hat eine Reihe von h ge
ſtellt u a die daß der Reichsverkehrsminiſter in
Zukunft zu den Verwaltungsratsſitzungen virnr
ezogen wird Werden dieſe S en erfüllt

dürfte einer Beſtätigung Dorpmüllers nichts
mehr im Wege ſtehen Auch die Forderung der
Reichsbahn den Generaldirektor zu jenen Kabi
nettsſitzungen hinzuzuziehen die ſich mit Eiſen
bahnangelegenheiten beſchäftigen wird höchſt
e von der Reichsregierung erfüllt
werden
Aus dem Rechtsausſchuß

des Landtages
Der Rechtsausſchuß des Preußiſchen Landtagesnahm einen Antrag Dr Kaufhold Duett an der

eine Herabſetzung der Gebührenſätze für die Auf

löſung von Familiengütern befürwortet Ein
kommuniſtiſcher Antrag verlangte eine Nach
weiſung der unaufgeklärten Verbrechen ein Ver
treter des Juſtizminiſteriums ſagte eine ent
ſprechende Statiſtik zu und wies dabei darauf hin
daß es bei dieſen Verbrechen vielfach um Luſt
morde handle deren Aufdeckung beſonders ſchwie
rig ſei Annahme fand ein Zentrumsantrag der
eine Nachprüfung der vor dem 8 Juni 1926 aus

langt Es ſoll rdeſ obſicht vie 8 s neue Reichsgeſets eine
etretenen Milderungen ein Gnadenerweis angerecht erſcheint Darauf wurden die Verhand
n en des Rechtsausſchuſſes bis zum Herbſt ver

ag
Vor einer Wahſeeſorm

Auf verſchiedene Vorſtöße in der Preſſe iſt
heute zu melden daß das Reichsminiſterium des
Jnnern die Vorlage zur Aenderung des Wahl
ſyſtems inzwiſchen ſo weit gefördert hat daß nur
noch untergeordnete Fragen ihre Erledigung fin
den müſſen Wir erfahren daß wenn irgend mög
lich die Vorlage noch während der parlaments
loſen Zeit dem Kabinett zugeleitet wird Ueber
den Jnhalt der Wahlreformvorlage verlautet daß
der Entwurf auf dem Grundſatz der ſogenannten
Elaſtizität der Wahlkreiſe beruht Durch die
Reichsliſte kann jede Partei höchſtens 10 Prozent
der im Lande gewählten Stimmen erhalten

ſchule in Dillingen Bayern Dr phil Matthias
Meier hat einen Ruf an die Techniſche Hoch
ſchule in Darmſtadt erhalten

Däniſche Glückwunſchadre Elinie de Sulte zen Nietz
Eliſabeth Förſter Nietſche in Weimar wurde am
10 Juli anläßlich ihres 80 Geburtstages von
Riebſche Verehrern in Dänemark eine Glückwunſch
adreſſe überreicht in der ihr als der treuen
Schweſter und unermüdlichen Pflegerin des
geiſtigen Erbes Friedrich Rietzſches i
vollſte Glückwünſche ausgeſprochen werden Die
Adreſſe iſt von zahlreichen hervorragenden Per
lönlichkeiten der intellektuellen Welt Dänemarks
unterzeichnet

Ausſtellung Berliner Kunſt in Nürnberg
Der Albrecht Dürer Verein in Nürnberg läßt

auf ſeine ſoeben zum Abſchluß gebrachte Tiroler
Ausſtellung in den ten Juli Auguſt und
September eine Ausſtellung älterer und neuerer
Berliner Kunſt folgen Die ältere Abteilung umfaßt die Zeitſpanne etwa von 1820
bis 1870 und gibt ein in ſich abgerundetes voll
ſtändiges Vild der Berliner Kunſt dieſer Epoche
Einen beſonderen Reiz hat dieſe Abteilung dadurch
erhalten daß die meiſten der in ihr enthaltenen
Kunſtwerke aus Privatbeſitz ſtammen An dieſe
etwa 350 Werke der bedeutendſten Künſtler um
faſſende Kollektion ſchließt ſich eine gleichfalls in
ſich abgerundete Abteilung neuerer Ber
liner Kunſt an Jhren Grundſtock bildet eine
Auswahl aus der diesjährigen Frühjahrsaus
ſtellung der Akademie der Künſte welche durch
Kollek einzelner Künſtler wie z B von Prof

Liebermann F Ludwig Dettmann Prof

hilipo Franck illyeckel Prof Georg Kolbe und Prof Sle
hen her i d ten ehemen er le en Förderung durch denPräſidenten der Akademie Prof Dr Max Lieber
mann und den Direktor der Rationalzaleri
heimrat Dr Ludwig Jufti zu erfreuen
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